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Von Gott bewegt. Den Menschen verpflichtet.

O�en für alle – solidarisch mit den Leidenden.
Die Vision 21 der Berner Kirche, mit viel 
Schwung gefeiert im September 2017, 
soll unsere Augen weiterhin o�en hal–
ten. Alle Leitsätze und auch der Ober–
satz: «Von Gott bewegt – den Menschen 
verpflichtet» haben einen zentralen 
gemeinsamen Aspekt: Näm–lich den 
Gedankenstrich zwischen zwei oft 
recht unterschiedlichen Sichtwei–sen. 
Im August nun ein paar Gedan–ken aus 
Oberbalm zum Leitsatz «O�en für alle 
– solidarisch mit den Leidenden» …

Offen für alle? – Offen für alle!
Jemand hat mir einmal erklärt: «Wer 
o�en ist für alles ist nicht ganz dicht!» 
– Sind wir das als Kirche? Sind wir 
nicht ganz dicht? Unsere Gottesdienste 
sind o�en für alle. Wir erheben keinen 
Eintritt dafür … und sie sind – zugege–
ben – eher schlecht besucht. Der 
Segen des Wochenanfangs am Sonn–
tagmorgen in unseren Feiern erreicht 
anscheinend nur eine ganz kleine 
Schar von treuen Kirchgängern und 
Kirchgängerinnen. Und doch wird 
vermisst, wenn wir immer öfter sonn–
tags keinen Gottesdienst mehr abhal–
ten (können), denn irgendwie müsste 
doch der Anfang der Woche gesegnet 
werden. Eben für alle! – Auch für die, 
die nach einer Arbeitswoche am Vor–
abend ausgiebig gefeiert haben und für 
die, die den sonntäglichen Ruhetag 
lieber im Familienkreis oder auf einer 
Wanderung verbringen. Vielleicht 
spüren sie ja den sonntäglichen Segen 
auch ausserhalb der Kirchenmauern. 
Vielleicht ö�net der Segen tatsächlich 
Räume, wenn wir weiterhin bewährtes 
pflegen (s. Visions-Leitsatz im Juni 
reformiert).
Dazu braucht es natürlich ein gerüttel–
tes Mass an Durchhaltewillen und den 
Mut, weiterhin o�en zu bleiben, statt 
dicht und verschlossen zu sein. Ja, wir 
sind vielleicht nicht ganz dicht, so wie 
der, dem wir nachfolgen – Jesus aus 

Nazareth –, der durch das gelebte und 
geglaubte Paradox von Tod und Aufer–
stehung unserem modernen Konsum- 
und Kulturverhalten und unserer Un–
verbindlichkeit (Beliebigkeit?) in Be–
ziehungen o�enbar nichts mehr zu bie–
ten vermag. Weil er als antiquiert gilt, 
weil er O�enheit für alle solidarisch ge–
lebt hat. – Und gerade darum gilt es als 
seine Nachfolgerinnen und Nachfolger 
weiterhin o�en zu bleiben für alle!

Wie haben wir es mit der Wahrheit?
Am Doppelpunkt-Fest zur Vision 21 fand 
im September 2017 in Bern auch ein 
Gottesdienst zum heutigen Leitsatz 
statt, in dem sich eine junge Zürcher 
Pfarrerin zum Thema Wahrheit 
Gedanken gemacht hat. 
Ausgehend von der berühmten Pilatus-
Frage an Jesus: «Was ist Wahrheit» 
(Joh. 18,38) rief sie am Ende ihrer 
Predigt in der Pauluskirche dazu auf, 
uns von der anspruchsvollen Wahrheit 
erfassen zu lassen, in Beziehungen zu 
leben. Einer Wahrheit, die uns nicht, 
auch nicht in kirchliche Ketten legt oder 
in ein Glaubens-Korsett zwängt. Einer 
Wahrheit, die uns befreit, weil sie nicht 
besitzbar ist; weil sie nicht an der Börse 
handelbar oder fassbar ist. Eine 
Wahrheit eben als Beziehung in jeder 
Gemeinschaft; immer wieder neu ge-
lebt und be-lebt. Eine Wahrheit, die uns 
auch dazu befreien kann, dem Leiden in 
der Schöpfung mit gelebter Solidarität 
zu begegnen, die oft unbequem ist.

Solidarisch mit den Leidenden!
Ja, es gibt dieses Leiden auch in unserer 
technisch so fortschrittlichen und in 
vielen Bereichen übersatten Zeit. Einer 

Zeit, die alles im Gri� zu haben meint. 
Denn Schmerz und Leiden sind immer 
auch Teil und Ausdrucksformen des 
Lebens. Einsamkeit, Sterben und 
Sinnlosigkeit bleiben auch in der 
sogenannt entwickelten Ersten Welt 
Bestandteil unseres Alltags. Und nur 
wenn wir solidarisch miteinander auch 
durch Durststrecken des Lebens 
gehen, kann Leiden wieder Zuversicht 
und Perspektive erhalten. Dann, wenn 
gelebte Beziehungen nicht nur einen 

kurzzeitigen Hormon-Schub auslösen, 
sondern tragen – und weiter tragen!
In diesem Sinne wünsche ich Dir, liebe 
Leserin und Dir, lieber Leser ein von 
Woche zu Woche wahrhaft gefülltes 
Leben in Beziehungen. Vielleicht nicht 
immer ganz dicht – aber immer öfter 
sinnvoll und befreiend!
TEXT UND FOTOS:
MARKUS REIST, OBERBALM
Zeichnung: 
A - pfuschi_august.jpg (© refbejuso), 

REGIONALE ANLÄSSE

Regionaler
Klostergottesdienst
Sonntag, 19. August, 10 Uhr, 
Klosterruine oder Kirche Rüeggisberg
mit Pfr. Rolf Nünlist, musikalische 
Mitwirkung Musikgesellschaft 
Rüeggisberg
Anschliessend Apéro mit Most & Züpfe.
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.

©
 R

. R
oh

rb
ac

h

Märitgottesdienst 
auf dem Gurnigel 
am Sonntag, 26. August, 10.00 Uhr
Der Gantrisch Bergmärit startet mit 
einem Gottesdienst. Mit Alphorn–
klängen, dem Jodlerclub Rüschegg, 
dem Jodlerchörli Sunneschyn und 
Pfrn. Magdalena Stöckli, Riggisberg. 
Auf dem oberen Panzerplatz ‘Chüebode’. 
(Gurnigel Wasserscheide Richtung 
Obernünenen) Parkdienst. 
Postautohaltestelle auf der Wasser–
scheide. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche 
Riggisberg statt. Auskunft gibt 
079 489 81 06 ab Freitag, 13 Uhr

Taizé-Gottesdienst
Samstag, 25. August, 17 Uhr, 
Kirche Riggisberg
Regionales Taizé-Gebet. 
Es wird eine Kinderhüte angeboten. 

Gebet ist das 
Atemholen der Seele.

JOHN HENRY NEWMAN . . . . . . . . . .

Auch ohne Arm für die Armen … (Lötschental VS)
Jesus litt am Kreuz – war o¥en für alle und solidarisch mit den Leidenden … 

Einsamkeit im Kornfeld an der Oberdorfstrasse, OberbalmNahrung am Kirchweg, Oberbalm (Wanderweg!)Die Solidarität beginnt ganz unten …

Voranzeige

Armenien 
 

Gemeinsame Reise der Kirchgemeinden auf dem Längenberg nach Armenien, 25. Mai bis 1. Juni 2019

Armenien ist ein geheimnisvolles Land, das einen 
scheinbar Jahrhunderte zurück versetzt und gleich–
zeitig alle Sinne auf das Hier und Jetzt lenkt. Die 
wechselvolle Vergangenheit ist durchwoben von Sagen 

und Sagenhaftem wie der Landung der Arche Noah 
auf dem Berg Ararat oder Marco Polos Reisen entlang 
der Seidenstrasse.
Alle Details erfahren Sie im Inserat auf Seite 18.
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KIRCHGEMEINDE RIGGISBERG
Pfarramt I:  Daniel Winkler, 031 802 04 49, dawi@bluewin.ch
Pfarramt II: Magdalena Stöckli, 031 802 09 82
Schlossweg 5, 3132 Riggisberg, magdalena.stoeckli@gmx.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: Karin Zehnder, 031 802 03 40, 
k.zele@bluewin.ch
Sigristinnen: 0848 838 828,  
Silvia Wyss-Moser, 0848 838 828, sigristenamt@gmx.ch
Annerös Heger, 0848 838 828, sigristenamt@gmx.ch

Besuchen Sie unsere Homepage: www.kirche-riggisberg.ch

GOTTESDIENSTE IN DER KIRCHE

Sonntag, 5. August, 9.30 Uhr, Schlossgarten Riggisberg
Alleegottesdienst im Schlosspark des Schlossgartens mit 
Pfrn. Magdalena Stöckli. Musikalische Mitwirkung: 
Musikgesellschaft Riggisberg. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst im Saal statt. Eingeladen ist die ganze 
Gemeinde! Kein Gottesdienst in der Kirche.

Samstag, 11. August, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
LOGO Lobgottesdienst. Zusammen Lieder singen auf 
Deutsch, Bärndütsch und Englisch. O�enes Mikrofon. Kinder 
willkommen! Auskunft erteilen: Miguel & Daniela Terrazos, 
076 611 36 02.

Sonntag, 12. August, 9.30 Uhr, Kirche Rüeggisberg
Gottesdienst zum Schulanfang für Gross und Klein in der 
Kirche Rüeggisberg. Bevor Schule und Kindergarten wieder 
starten, wollen wir gemeinsam feiern und uns für den neuen 
Wegabschnitt rüsten, der für Kinder, Lehrpersonen und 
Eltern beginnt. Die Kirchgemeinden Rüeggisberg und 
Riggisberg laden alle ein zu dieser gemeinsamen Feier mit 
Pfr. Rolf Nünlist, Katechet Stefan Burri, KUW-Mitarbeiterin 
Beate Stucki und Organist Dominik Röglin.

Sonntag, 19. August, 10.00 Uhr, Klosterruine Rüeggisberg 
oder Kirche Rüeggisberg (Schlechtwettervariante)
Regionaler Klostergottesdienst mit Pfr. Rolf Nünlist, 
musikalische Mitwirkung Musikgesellschaft Rüeggisberg
Anschliessend Apéro mit Most und Züpfe

Samstag, 25. August, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Taizé-Gebet. Es wird eine Kinderhüte angeboten.

Sonntag, 26. August, 10.00 Uhr, Gurnigel Wasserscheide
Bergpredigt am Gantrisch Bergmärit auf der oberen 
Panzerplatte bei der Gantrischhütte. Mit Pfrn. Magdalena 
Stöckli, Alphornklang, dem Jodlerklub Rüschegg und dem 
Jodlerchörli Sunneschyn Milken. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche 
Riggisberg statt. Der Märit und die Bergpredigt werden in 
diesem Fall auf den 2. Sept. verschoben.

Autoabholdienst: Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte, beachte jeweils im 
Anzeiger die entsprechende Telefon-Nummer und melde sich dort rechtzeitig an.

GOTTESDIENSTE IN DEN HEIMEN

Sonntag, 5. August, 9.30 Uhr, Schlossgarten 
Alleegottesdienst im Schlosspark des Schlossgartens mit 
Pfrn. Magdalena Stöckli. Musikalische Mitwirkung: 
Musikgesellschaft Riggisberg.  
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Saal statt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Freitag, 10. August, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Pfr. Rolf Nünlist.

Freitag, 24. August, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Pfrn. Magdalena Stöckli.

KINDER UND JUGEND - KUW

Nach den Sommerferien beginnt das neue Unterweisungsjahr!

Alle Familien mit Kindern im Schulalter erhalten bis Anfang August den neuen 
Jahresplan für das KUW-Jahr 2018/2019. Sollte jemand mit Kindern im KUW-Alter 
im August keinen Jahresplan erhalten, nehmen Sie bitte mit unserem Katecheten 
Stefan Burri (078 724 08 92) Kontakt auf. Hier, auf der Gemeindeseite von 
«reformiert.», werden Sie übrigens laufend über KUW-Aktivitäten informiert.

8. Schuljahr Informationen zum Wahlkursjahr
Das Wahlkursjahr läuft. Alle Betro«enen sollten von den Kursleitern bis nach den 
Ferien einen Informationsbrief für zwei Wahlkurse (oder einen Doppelwahlkurs) 
erhalten! Wenn das nicht der Fall ist, so nehmen Sie bitte mit  
Pfr. Daniel Winkler Kontakt auf 031 802 04 49.

8. Schuljahr Einstiegstre¥en
Donnerstag, 23. August, 16.30-18.30, Kirchgemeindehaus 
KUW mit Pfr. Daniel Winkler und Katechet Stefan Burri.  
An diesem Einstiegstre«en wird unter anderem der Jugend–gottesdienst am 2. 
September, 19.00 Uhr, in der Kirche Riggisberg vorbereitet. Dieser 
Jugendgottesdienst gehört zum KUW-Programm der 8. Klasse.

Gottesdienst für Gross und Klein zum Schulanfang
Sonntag, 12. August, 9.30 Uhr, Kirche Rüeggisberg
Bevor Schule und Kindergarten wieder starten, wollen wir gemeinsam feiern und 
uns für den neuen Wegabschnitt rüsten, der für Kinder, Lehrpersonen und Eltern 
beginnt. Die Kirchgemeinden Rüeggisberg und Riggisberg laden alle ein zu dieser 
gemeinsamen Feier mit Pfr. Rolf Nünlist, Katechet Stefan Burri, KUW-Mitarbeiterin 
Beate Stucki und Organist Dominik Röglin.

GRATULATIONEN

Gott liess den Frieden verkündigen 
durch Jesus Christus. 
APOSTELGESCHICHTE 10,36

Mit obigem Bibelwort wünschen wir 
den über 75-jährigen Jubilarinnen und 
Jubilaren unserer Kirchgemeinde alles 
Gute und Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! 

Anna Portner-Krebs, 
ängenbergstrasse 30, 18. August 1925
Samuel Käser,
Rosenweg 1, 8. August 1926
Käthi Aeschbacher-Künzi, 
ängenbergstrasse 32, 31. August 1927
Martha Kohler-Stettler, 
ängenbergstrasse 32, 20. August 1928
Trudi Hirsig-Schätzle, 
Vordere Gasse 12, 3. August 1930
Margaretha Burri-Pulfer, 
Plötsch, 4. August 1930
Paula Jenzer-Schlederer, 
Zelgweg 10, 12. August 1932
Therese Kislig-Keusen, 
Berggasse 12, 2. August 1934
Erwin Burren, 
Längackerweg 6, 4. August 1934
Paul Zürcher, 
Vordere Gasse 14, 28. August 1934
Trudi Zahnd-Mischler, 
Plötsch 34, 6. August 1935
Dora Kämpf-Wehrli, 
Vordere Gasse 13, 9. August 1935
Berta Freiburghaus-Hostettler, 
Laas 13, 21. August 1935
Ermelinde Baumgartner, 
Untere Rüti 6, 28. August 1935
Karl Derendinger, 
Rainweg 16, 17. August 1937
Paul Pulfer, 
Mühleweg 4, 12. August 1938
Ingrid Nendel, 
Schlossweg 5, 20. August 1938
Margrit Löffel-Jakob, 
Abeggstrasse 62, 5. August 1941
Therese Schmalz-Werthmüller, 
Vordere Gasse 12, 19. August 1941
Annamarie Messerli-Hänni, 
Lindengässli 10, 20. August 1942
Otto von Niederhäusern, 
irchmattstrasse 38, 24. August 1942

Sollte jemand bei diesen Gratulationen 
vergessen worden sein, dann teilen Sie 
es doch bitte Pfr. Daniel Winkler mit 
031 802 04 49.

KIRCHLICHE CHRONIK

Hochzeiten

16. Juni: Ariane Schmied-Bürki und 
Martin Schmied, Bannfeldstrasse 6, 
4912 Aarwangen.

23. Juni (Kirche Scherzligen): Larissa 
Messerli-Gehrig und André Messerli, 
Zelgackerweg 34, Riggisberg.

Abschiedsgottesdienste

13. Juni: Walter Horst, geb. am 
10.03.1930, wohnhaft gewesen: 
Längenbergstrasse 32.

19. Juni: Otto Messerli-Krebs, geb. am 
16.01.1936, wohnhaft gewesen: 
Längenbergstrasse 32.

4. Juli: Ernst Pulfer, geb. am 
06.05.1925, wohnhaft gewesen: 
Nünenenweg 14.

6. Juli: Fritz Schneider-Herrmann, 
geb. am 12.12.1928, wohnhaft gewesen: 
Dörfli 22, Rüti. 

VERANSTALTUNGEN

Wandergruppe
für Witwen und alleinstehende Frauen
Donnerstag, 2. August, 13.30 Uhr 
Besammlung auf dem Postplatz Riggisberg
Wanderung Schlossgartenchehr. Zvieri im Kafi Riggi. 
Bei Fragen wenden Sie sich an 
Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Mittagstisch
Donnerstag, 9. August, 12.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Anmeldung bei Elisabeth Rüegsegger, 031 809 38 12 
(für alle, die nicht schon für das ganze Jahr angemeldet 
sind). Kosten: CHF 12.–.  
Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte,  
melde sich auch dort an. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
O«ener Spielnachmittag
Donnerstag, 16. August, 14.00-17.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Alle Interessierten sind herzlich zu diesem 
Spielnachmittag eingeladen. Besondere Spiele, die 
über das Jassen hinausgehen, organisieren Sie bitte 
selber. Bei Fragen wenden Sie sich an  
Marlis Ste«en, 031 809 13 64. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Spielnachmittag 
für Witwen und alleinstehende Frauen
Donnerstag, 30. August, 13.30 Uhr 
bei Klara Häuselmann (031 809 10 02)

.
ANLASS FÜR DIE ÄLTERE GENERATION

Sommerreise auf dem Thunersee 
(Schi¥fahrt von Interlaken nach Thun)
Dienstag, 21. August, 12.30-17.30 Uhr, Abfahrt Postplatz Riggisberg
Abfahrt Posthaltestelle Rüti: 12.15 Plötsch: 12.20
Abfahrt Riggishof: 12.10 Wohnheim Schlossgarten: 12.15

Reiseroute
12.30 Abfahrt ab Riggisberg via Wattenwil - Blumenstein - Reutigen -  
 Aeschi - Krattigen - Leissigen - nach Interlaken West
14.10 Abfahrt Schi« nach Thun
16.20 Ankunft Schi« in Thun
16.45 Rückfahrt nach Riggisberg 
17.30 ca. Ankunft in Riggisberg

Für die Carreise, die Schi«fahrt und das Zvieri (Sandwich + ein Getränk) wird ein 
Anteil von 25.– pro Person eingezogen. Auch die noch jüngeren Partner sind herzlich 
eingeladen! Bitte nehmen Sie das Halbtax- oder das Generalabonnement mit, sofern 
Sie eines haben! 
Auskunft erteilt: Therese Schmalz, 031 802 03 75 (abends ab 18.00 Uhr).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Café Regenbogen
Ort der Begegnung – (letzter Sa im Monat)
Samstag, 25. August, 14-16 Uhr,
Kirchgemeindehaus Riggisberg
Weitere Informationen auf: www.riggi-asyl.ch
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Das Pferd macht den Mist in dem Stall, und obgleich der Mist Unsauberkeit und 
üblen Geruch an sich hat, so zieht doch dasselbe Pferd denselben Mist mit 
grosser Mühe auf das Feld; und daraus wächst der edle schöne Weizen und der 
edle süsse Wein, der niemals so wüchse, wäre der Mist nicht da. 

Nun dein Mist, das sind deine Mängel, die du nicht beseitigen, nicht überwinden, 
noch ablegen kannst. Die trage mit Mühe und Fleiss auf den Acker des liebreichen 
Willens Gottes in rechter Gelassenheit deiner selbst. Streue deinen Mist auf 
dieses edle Feld, daraus spriesst ohne allen Zweifel in demütiger Gelassenheit edle, 
wonnigliche Frucht aus.

JOHANNES TAULER-PREDIGTEN,
herausgegeben von Georg Hofmann aus der 6. Predigt

KIRCHGEMEINDE RIGGISBERG

SCHATZTRUHE NEUES ANGEBOT FÜR DIE JUGEND
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Im schönsten Wiesengrunde 
ist meiner Heimat Haus; 
da zog ich manche Stunde 
ins Tal hinaus. 
Dich, mein stilles Tal, 
grüß ich tausendmal! 
Da zog ich manche Stunde 
ins Tal hinaus.

Müsst aus dem Tal ich scheiden, 
Wo alles Lust und Klang, 
Das wär mein herbstes Leiden, 
Mein letzter Gang. 
Dich, mein stilles Tal, 
Grüss ich tausendmal! 
Das wär mein herbstes Leiden, 
Mein letzter Gang.

Sterb ich in Tales Grunde 
Will ich begraben sein, 
Singt mir zur letzten Stunde 
Beim Abendschein: 
«Dir, o stilles Tal, 
Gruß zum letztenmal!» 
Singt mir zur letzten Stunde 
Beim Abendschein.
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CEVI Jungschar
Die CEVI Jungschar bietet ab neuem Schuljahr 2018/19 
die Jungschargruppe in Thurnen an.

Kontakt
Jasmin Messerli v/o Luipina 077/497 33 93
Annelies Krebs v/o Joy 076/494 93 92 

Weitere Infos: www.jungschar-thurnen.ch / 
info@jungschar-thurnen.ch

!!! !
!
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GOTTESDIENSTE IM AUGUST

So 05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen beim Taveldenkmal  
mit Pfr. Ulrich Salvisberg

   Musikalische Mitwirkung Alphorngruppe Aberot

So 12. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang für Gross und Klein in 
der Kirche Rüeggisberg. Bevor Schule und Kindergarten 
wieder starten, wollen wir gemeinsam feiern und uns für 
den neuen Wegabschnitt rüsten, der für Kinder, Lehrer und 
Eltern nun beginnt. Die Kirchgemeinden Rüeggisberg und 
Riggisberg laden alle ein zu dieser gemeinsamen Feier mit 
Pfr. Rolf Nünlist, Katechet Stefan Burri,  KUW-Mitarbeiterin 
Beate Stucki und Organist Dominik Röglin

So 19. 10.00 Uhr Regionaler Klostergottesdienst, mit Taufe, mit Pfr. Rolf 
Nünlist. Musikalische Mitwirkung Musikgesellschaft 
Rüeggisberg. Anschliessend Apéro mit Most und Züpfe 

Sa 25. 17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Kirche Riggisberg.

So 26. 10.00 Uhr Märitgottesdienst am Gantrisch Bergmärit.  
Mit Alphornklängen, dem Jodlerclub Rüschegg und dem 
Jodlerchörli Sunneschyn. Mit Pfrn. Magdalena Stöckli. 
Auf dem oberen Panzerplatz ‹Chüebode› (Gurnigel 
Wasserscheide Richtung Obernünenen), Parkdienst. 
Postautohaltestelle auf der Wasserscheide. Bei schlech–
tem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche Riggisberg 
statt. Auskunft: 079 489 81 06 ab Freitag, 13 Uhr. 

Autoabholdienst:  Wer mit dem Auto für einen Gottesdienstbesuch abgeholt 
werden möchte, melde sich bei Ruth Stübi, 031 809 19 72 
oder ruth.stuebi@bluewin.ch

UNSERE JUGEND

Familiengottesdienst zum Schulanfang 
am 12. August, Kirche Rüeggisberg
Wir feiern auch dieses Jahr wieder einen Familiengottes-
dienst für Gross und Klein zum Schulanfang. 
Eingeladen sind Alt und Jung. Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, Eltern und Grosseltern, Patinnen 
und Paten. Die Kirchgemeinden Rüeggisberg und Riggisberg 
feiern diesen Gottesdienst gemeinsam. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

KUW-Jahresprogramm 2018 / 2019
Das KUW-Jahresprogramm wurde anhand der Stundenpläne und Klasseneinteil–
ungen zusammengestellt und wird Ende Juli verschickt. Wir bitten die Eltern, 
allfällige Früheinschulungen, Klassenwechsel und Klassenwiederholungen 
der KUW-Koordinatorin Ruth Rohrbach, 031 738 85 78 zu melden! 

4. Klasse KUW-Unterricht (Eva Hachen)
Klasse altes Schulhaus, im Gemeindesaal Rüeggisberg
Dienstag, 21. August | 4. September, 8.20-11.50 Uhr

Klasse Vorderfultigen und Ziegelacker, (Eva Hachen)
im Gemeindesaal Rüeggisberg
Freitag, 24. August | 7. September, 8.20-11.50 Uhr

5. Klasse Klasse HeRü (Stefan Burri)
im Gemeindesaal Rüeggisberg
Mittwoch, 22. August | 5. September, 8.20-11.50 Uhr

 Klasse BüFu (Stefan Burri) 
im Gemeindesaal Rüeggisberg
Mittwoch, 29. August | 12. September, 8.20-11.50 Uhr

8. Klasse ‚Diakonie‘ Block I, 
  ehemalige Klasse BüFu

Führung Alters- und Plegeheim Kühlewil
Samstag, 25. August, 9.00 -11.15 Uhr
Leitung: Pfr. Rolf Nünlist und Pfr. Markus Reist
 (Hin- und Rückfahrt bitte selber organisieren.)

ehemalige Klasse HeRü
Führung Schlossgarten Riggisberg
Samstag, 8. September, 9.00-11.15 Uhr 
Leitung: Stefan Burri und Pfrn. Susann Müller
(Hin- und Rückfahrt bitte selber organisieren.)

KIRCHGEMEINDE RÜEGGISBERG
Pfarramt: Pfr. Rolf Nünlist, 031 809 03 22,  
pfarrer-nuenlist@kirche-rueeggisberg.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat:  
Petra Zwahlen, 031 809 11 24 
Katechet: Stefan Burri, 078 724 08 92.
Sekretärin/Kassierin & KUW-Koordinatorin:  
Ruth Rohrbach, 031 738 85 78,  

Sigristenamt: Fritz Trachsel, 031 809 22 29 

Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.kirche-rueeggisberg.ch

GEBURTSTAGE IM AUGUST

Viele schöne Stunden des Feierns, gute 
Gesundheit und weiterhin viel 
Lebensfreude wünschen wir allen 
Geburtstagskindern des Monats 
August:  

Lehmann Rosa, 
Brüggacker, Schwendiweg 1, 9.8.1933
Margaritha Kurz, 
Lischern, Saumgässli 9, Rüeggisberg, 
18.8.1930
Max Gruber, 
Mettleten, Rossgrabenstrasse 3, 
Hintefultigen, 24.8.1936
Ernst Brenzikofer, 
Klostergasse 5, Rüeggisberg, 28.8.1942
Ruth Gilgen, 
Riggisbergstrasse 26, Helgisried, 
31.8.1943

«Bittet, und ihr wer-
det empfangen,  
damit eure Freude 
vollkommen sei.» 

JOHANNES 16,24
 

Wer seinen Geburtstag nicht in 
‹reformiert.› publiziert sehen möchte, 
melde dies bitte zwei Monate vor dem  
Geburtstag unserer Sekretärin  
Ruth Rohrbach, 031 738 85 78!

KOLLEKTEN IM JUNI

Wir danken
Kinderchor Rüeggisberg 126.00
Heilsarmee 
     Passantenheim Thun 139.90
Alters- und Pflegeheim Kühlewil,
     Abdankung 100.70
Fenster zum Sonntag 285.20

KIRCHLICHE CHRONIK

Abdankungen

Rolli-Krebs Frieda, 
geb. am 29. Dezember 1928, gest. 
am 2. Juni 2018, wohnhaft gewesen 
Gutried 1, Hinterfultigen

UNSERE SENIOREN

Ausflug Besucherdienst
Donnerstag, 16. August
Der Ausflug der Besucherdienst-Gruppe findet am Donnerstag, 16. August 
statt. Details siehe persönliche Eindalung.

UNSERE GEMEINDE

Bibeltre« 
im Sitzungszimmer Pfarrhaus Rüeggisberg. 
In der 2. Hälfte dieses Jahres werden wir die Tradition des gemeinsamen Bibellesens 
wiederbeleben. Die nächsten Daten unseres Bibeltre«s sind: 
Donnerstag, 16. August 2018  Mittwoch, 19. September 2018 
Donnerstag, 18. Oktober 2018 Mittwoch, 14. November 2018
jeweils 20.00 Uhr
Unabhängig von Konfession und Kirchenzugehörigkeit sind alle, die sich für Bibeltexte 
interessieren, herzlich zu diesen Tre«en eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Pfr. Rolf Nünlist, Rüeggisberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Lobpreis Abend 
in der Kirche im 2. Halbjahr 2018

Die Lobpreis-Abende mit den Familien Kobel und Ramseier:
Sonntag, 19. August 2018 Sonntag, 16. September 2018
Sonntag, 21. Oktober 2018 Sonntag 25. November 2018 
jeweils 17.00 Uhr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Abwesenheit von Pfr. Rolf Nünlist
Pfr. Rolf Nünlist ist bis am 6. August noch in den Ferien.
Anschliessend ist er am 22. August und vom 27. bis 30. August abwesend, Militär. 
Sein Stellvertreter in dieser Zeit ist Pfarrer Ulrich Salvisberg, 031 809 03 22 (wird 
umgeleitet)
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KIRCHGEMEINDE OBERBALM
Pfarramt: Markus Reist, 
031 849 01 55, 079 866 71 57, markus.reist@pfarrverein.ch
Präsidium: 
Denise Steiner, 076 775 19 90, info@inspirare.ch 
Sekretariat: 
Sonya Marti, 031 829 30 35, kirche.oberbalm@bluewin.ch
Sigristinnen:  
Barbara Zaugg, 031 849 34 71 und Silvia Vogt, 079 654 64 72
Fahrdienst: 
Anmeldung bei Alfred Berger, Brüchen, 031 849 11 85

www.ref.ch/oberbalm

GOTTESDIENSTE IM AUGUST 

Sonntag, 5. August, 09.30 Uhr, Kirche Oberbalm
Gottesdienst mit Taufe; Liturgie: Pfr. Markus Reist.

Sonntag, 12. August, Gottesdienste in den umliegenden Gemeinden

Sonntag, 19. August, 10.00 Uhr, Klosterruine Rüeggisberg.
   Regionaler Klostergottesdienst, mit Taufe,  

mit Pfr. Rolf Nünlist. Musikalische Mitwirkung 
Musikgesellschaft Rüeggisberg.  
Anschliessend Apéro mit Most und Züpfe

 
Sonntag, 26. August, 09.30 Uhr, Kirche Oberbalm

Gottesdienst zum Bibelsonntag mit Pfarrer Markus Reist.

KIRCHLICHER UNTERRICHT – KUW

KUW III – 8. Klasse (Diakonie)
Samstag, 25. August, 9-11.25 Uhr 
Einstieg in den Diakonieteil mit Führung durch das  
Alters- und Pflegeheim Kühlewil
Leitung: Pfrn. Andrea Figge und Pfr. Markus Reist. –  
Wer nicht individuell mit dem Töºi anfährt, kann das Poschi 
nehmen. Es fährt in Oberbalm um 8.32 Uhr, danach zurück 
in Oberbalm um 11.53 Uhr.

UNSERE GEMEINDE 

Denise Steiner – 
neue Kirchenratspräsidentin 
In der Kirchgemeinde Oberbalm engagieren sich viele Menschen mit Herzblut. 
Das hat mich in den letzten Jahren immer wieder berührt und begeistert. Durch 
meine Arbeit als selbständige Stimmtrainerin und einem Coachingauftrag für 
Pfarrpersonen bei refbejuso bin ich zudem in den letzten Jahren mehr und mehr 
in Kontakt mit Menschen und Themen aus dem kirchlichen Umfeld gekommen. 
Mir ist bewusster geworden, wieviel gutes Engagement hier fliesst. Es ist mir eine 
Freude als Präsidentin des Rates in diesem Umfeld einen Beitrag zu leisten. Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und schöne Begegnungen.

BESONDERER ANLASS IM AUGUST

Altersausflug: Aarefahrt mit Mittagessen
Mittwoch, 15. August, 10.30 Uhr Parkplatz bei der Schule
Wir fahren mit dem Car von Res Scheuner über den Frienisberg nach Biel, wo wir 
das Schi� besteigen und bei einer gemütlichen Aarefahrt und einem feinen 
Mittagessen nach Solothurn schippern. In Solothurn holt uns Res Scheuner mit 
dem Car wieder ab und wir fahren über den ‘Buechiberg’ zurück nach Oberbalm! – 
Rückkehr in Oberbalm ca. 16.30 Uhr.

Menu 
Blattsalat, Kalbsbraten an Rotweinsosse und Karto�elstock, Aprikosenmousse 
Vegi-Variante: Soja-Ragout anstelle des Kalbsbratens

Kostenbeitrag  
Car- und Schi�fahrt inklusive Mittagessen (ohne Getränke): Fr. 60.–  
(Die e�ektiven Kosten betragen Fr. 87.–)
Über zahlreiche Anmeldungen bis spätestens Mittwoch 8. August freuen sich  
Pfr. Markus Reist (079 866 71 57) oder Sonya Marti (031 829 30 35).
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UNSERE GEMEINDE

O�ener Mittagstisch
Freitag, 3. August, 11.30 Uhr 
Restaurant Bären, Oberbalm
Für alle, die gerne in gemütlicher 
Runde essen möchten. Anmeldung bis 
10.30 Uhr direkt bei  
Ingrid Marggi, 031 849 01 60.

Bibelstunde
Dienstag 14. August , 14.00 Uhr
Fam. Berger, Brüchen, Oberbalm
mit Pfr. Markus Reist, KG Oberbalm.

Verschnuufpouse 
Dienstag, 14. August, 19.30 Uhr 
Kirche Oberbalm
In der Mitte des Monats für eine halbe 
Stunde im Chor der Kirche zur Ruhe 
kommen. – Etwas Klang, wenig Worte, 
viel Stille …

GEBURTSTAGE IM AUGUST 

Herzlichen Glückwunsch!

Hans Rudolf Riesen-Hadler, 
Oberbalmstr. 212, am 3. August 1928

Hans Schmutz, 
Neuhaus 132, am 4. August 1941

Herta Riesen-Hadler, 
Oberbalmstr. 212, 12. August 1934

Margrit Berger, 
Brüchen 275, am 18. August 1942

Wir verö«entlichen monatlich die 
Geburtstage ab dem 75. Altersjahr. Wer 
seinen Geburtstag nicht im reformiert 
verö«entlicht haben möchte, soll sich 
doch bitte bei Pfarramt oder Sekretariat 
melden. – Herzlichen Dank!
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GOTTESDIENSTE IM AUGUST

So 05. 09.30 Uhr Tannhölzlipredigt, ‚Gesundheit!‘, 
   mit Pfrn. Susanne Berger. 
   Musik: Musikgesellschaft Zimmerwald-Niedermuhlern.  

Der Gottesdienst findet statt im Wald ‘Tannhölzli’, Nähe 
Postautohaltestelle ‘Budelkehr’ (zwischen Zimmerwald 
‘Kirche’ und Niedermuhlern ‘Käserei’).  
Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen.  
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche 
statt.

So 12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, ‚Ho�nung!‘,  
mit Pfrn. Susanne Berger. Musik: Esther Stöckli.

So 19. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Klosterruine 
Rüeggisberg, (bei schlechter Witterung in der Kirche 
Rüeggisberg) mit Pfr. Rolf Nünlist, Rüeggisberg. 
Musikalische Mitwirkung: Musikgesellschaft Rüeggisberg.

So 26. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang mit 
Begrüssung der 2. Klässler im KUW: HERZLICH 
WILLKOMMEN!. Mit Pfrn. Susann Müller, Katechetin Ursula 
Reichenbach und KUW-Mitarbeiterin Anne-Lise Streit. 
Musik: Jürg Bernet. 
Anschliessend Ka�ee, Sirup und Züpfe.

Fahrdienst  Zu den meisten Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst 
an. Bitte beachten Sie die Angaben im Anzeiger!

GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM KÜHLEWIL

Fr 10. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, mit Pfrn. Andrea Figge und 
Pater Markus Bär. Musik: Trudi Schwander.

So 26. 10.00 Uhr Gottesdienst, mit Pfrn. Andrea Figge.  
Musik: Heinrich Meyer.

Akustik-Test in der Kirche
Montag, 20. August, 16 Uhr,
Der Kirchgemeinderat lädt dich/Sie herzlich ein, in die  
Kirche zu kommen und die neue Höranlage zu testen.

UNSERE JUGEND

Familiengottesdienst 
zum Schuljahresanfang
Sonntag, 26. August 10.00 Uhr
mit Begrüssung der 2. Klässler im KUW: 
HERZLICH WILLKOMMEN!
mit Pfrn. Susann Müller, Katechetin Ursula Reichenbach 
und KUW-Mitarbeiterin Anne-Lise Streit. 
Musik: Jürg Bernet.
Anschliessend Ka«ee, Sirup und Züpfe.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. Klasse Sozialdiakonischer Einsatz
im Schlossgarten Riggisberg.

Pilgertag
Mittwoch, 29. August, 13.30-16.00 Uhr,
Tre�punkt: Empfang Wohnheim Riggisberg.
Leitung: Pfrn. Susann Müller, Pfrn. Magdalena Stöckli und 
Monika Seematter, Aktivierung Schlossgarten Riggisberg.

KIRCHGEMEINDE ZIMMERWALD
Pfarramt: Amtsnummer 031 812 00 80
Susanne Berger, 079 408 90 80, susanne.berger@be.ref.ch 
Susann Müller-Graf, 031 802 07 01, susann.mueller@be.ref.ch 
Andrea Figge (Heim Kühlewil) 031 960 31 22, 079 350 36 41,  
a.figge@kuehlewil.ch
Präsident Kirchgemeinderat: 
Rudolf Thalmann, 031 961 24 06, rudolf.thalmann@be.ref.ch

Katechetin:  Ursula Reichenbach, 031 731 31 29, ursula.reichenbach@be.ref.ch 
Sekretariat:  Anna-Katharina Böhlen, 031 812 00 82, zimmerwald@be.ref.ch,
 Öffnungszeiten: Di 14-17 Uhr und  Do 8.30-11.30 Uhr
Sigristin:  Heidi Stucker, 031 819 09 95 

www.ref.ch/zimmerwald

UNSERE SENIORINNEN UND SENIOREN

Mittagstisch
Der Mittagstisch macht Sommerpause. 
Das Mittagstisch-Team wünscht allen 
einen schönen Sommer und freut sich 
darauf, Sie am Dienstag, 18. 
September wieder zu sehen!

GEBURTSTAGE IM AUGUST

Verena Hostettler-Tschirren, 
Niedermuhlern, 4. August 1933

Hans Messerli-Rolli, 
Niedermuhlern, 5. August 1939

Hans Rudolf Riesen, 
Englisberg, 5. August 1941

Erika Lörtscher, 
Zimmerwald, 9. August 1937

Magdalena Beiner-Moser, 
Niedermuhlern, 12. August 1942

Theresia Hugi-Frey, 
Zimmerwald, 15. August 1942

Katharina Tschirren-Lysser, 
Riggisberg, 20. August 1928

Frieda Schenk-Scheuner, 
Zimmerwald, 20. August 1932

Franz Zaugg, 
Zimmerwald, 23. August 1936

Gertrud Wittwer-Gfeller, 
Niedermuhlern, 28. August 1928

Nun ist vorbei die finstere Nacht
Die liebe Sonne leucht‘ und lacht
Und lässt uns fröhlich leben.
So wollen wir uns diesem Tag
Und allem was er bringen mag,
Von Herzen nun ergeben.

Wir wolln uns wie das liebe Licht
So unbekümmert, warm und schlicht
Dem Lebenstage schenken.
Wir sollen Gottes Strahlen sein
Gott will durch uns sich tief hinein
In seine Erde senken.

Gott schenkt sich uns in seiner Welt
Hat uns in ihr zum Dienst bestellt
Dass wir zu Lob ihm leben.
Das ist, du Mensch, deins Lebens Sinn
Dass du dich wiederum gibst hin
Dem, der sich dir gegeben.

Text zum Lied 577 im Gesangbuch,
ARNO PÖTZSCH

1900-1956

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag und alles Gute für das neue 
Lebensjahr, begleitet von Gottes Segen, 
wünschen wir Ihnen von ganzem Herzen,

KIRCHGEMEINDERAT UND 
PFRN. SUSANNE BERGER

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr  
Geburtstag hier ö«entlich gemacht wird, 
melden Sie sich bitte spätestens  
2 Monate vor Ihrem Geburtstag bei  
unserer Sekretärin  
Anna-Katharina Böhlen, 031 812 00 82,  
e-mail: zimmerwald@be.ref.ch

KIRCHLICHE CHRONIK

Bestattungen

29. Juni 2018: 
Hostettler-Hänni Elisabeth, 
Niedermuhlern, geb. 23. Oktober 1940

©
 S

. B
er

ge
r

VERANSTALTUNGEN

Froueträff

Zämesi – Begägne – Usspanne
Donnerstag, 23. August, 9-11 Uhr

Marianne Ste¥en, Zimmerwald erzählt uns von ihrer 
Kindheit und Jugend in Kolumbien.
Anschliessend tauschen wir uns beim gemütlichen 
Ka�ee-/Teetrinken und Genuss von Gebäck untereinander 
aus, knüpfen neue und pflegen bestehende Kontakte, 
geniessen die Gemeinschaft, nehmen uns eine kurze 

Auszeit aus unserem Alltag und schenken uns gegenseitig neue Kraft und Energie. 
Susanne Guggisberg, Heidi Stucker und Susanne Berger freuen sich auf dich/Sie!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Seniorinnen- und Seniorenferien
Donnerstag, 30. August bis Mittwoch, 5. September 
Hotel St. Elisabeth in Allensbach-Hegne. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 uWiedererö�nung 

des Restaurants im Alters- und Pflegeheim Kühlewil

Freitag 31. August, 18.00-21.30 Uhr
Das Alters- und Pflegeheim Kühlewil feiert die Apéro riche und 
Theater von Strohmann-Kunz – Tickets unter www.tipo.ch/kuehlewil

Samstag, 1. September von 9.00-16.30 Uhr: 
Frühstücksbu¥et – Festwirtschaft – Spielplatz – Füürwehr-Beizli – 
Konzerte – Tombola – Kasperlithater und vieles mehr…. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GEMEINDEREISE

Reise der Kirchgemeinden auf dem Längenberg nach

Armenien25. Mai - 1. Juni 2019

Armenien ist ein geheimnisvolles Land, das Besucherinnen und Besucher augen–
blicklich in seinen Bann zieht. Es versetzt einen scheinbar gleichzeitig Jahrhunderte 
zurück und lenkt doch alle Sinne auf das Hier und Jetzt. Seine wechselvolle Ge–
schichte ist durchwoben von Sagen und Sagenhaftem wie der Landung der Arche 
Noah auf dem Berg Ararat oder Marco Polos Reisen entlang der Seidenstrasse.

Die Armenier sind ein uraltes Volk mit einer hoch entwickelten, eigenständigen, 
kulturellen Identität. Diese bewahrten sie auch über wechselvolle Jahrhunderte. 

200 v. Chr. erlebte das Land seine erste Renaissance: Es wurde zu einem Zentrum 
der hellenistischen Welt. Kunst und Literatur blühten und die alte Hauptstadt 
Artaschat war der kulturelle Mittelpunkt. An der Grossen Seidenstrasse gelegen, war 
Armenien so nicht nur eines der wichtigsten Handelszentren, sondern auch ein 
Juwel, auf das sich das Auge so manches Rivalen richtete!

Kommen Sie und entdecken Sie die christliche Insel in der Welt des Islam: Ein 
Besuch in Armenien ist insbesondere eine Pilgerreise zu einem frühchristlichen 
Land, in dem der Glaube als bleibendes Schicksal entdeckt wurde; Armenien war das 
erste christliche Land unserer Erde. Das Christentum durchdrang die Kultur tief und 
ist gestaltgebend mit der Natur des Landes verflochten, in der uralte Einsiedeleien 
und Kreuzsteine in den fernen Bergen verstreut sind.

Das grösste Geheimnis der Anziehungskraft Armeniens sind jedoch seine Menschen. 
Die Warmherzigkeit und Gastfreundschaft werden bestimmt einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen und die Reise unvergesslich machen! Diese 
geschichtsträchtige, wilde Schönheit gilt es zu entdecken!

Programmübersicht
 1. Tag Flug mit Ukraine International Airlines von Zürich über Kiew nach Yerevan
2. Tag Erkundungstour in Yerevan, religiöses Zentrum Etschmiadsin mit 

Gottesdienst und Hripsime-Kirche
3. Tag Mittelalterliche Festung Amberd, Psalmenkloster Saghmosawank & Freizeit 

in Yerevan
4. Tag Fahrt in Richtung Ararat zum Kloster Chor Virap, Weinprobe und weiter zum 

Kloster Norawank
5. Tag Seilbahn-Au«ahrt zum Kloster Tatev und Wanderung zur Höhlenstadt 

Chndsoresk
6. Tag Steinkreis von Zorakarer und weiter über den Selim-Pass bis zum Kloster 

Sevanawank am Sevan-See
7. Tag Mithras-Tempel von Garni, Höhlenkloster Geghard (UNESCO 

Weltkulturerbe) mit Kirchenkonzert, Handschriftensammlung Matenadaran
8. Tag Flug mit Ukraine International Airlines von Yerevan über Kiew nach Zürich

Auskünfte erteilen Pfrn. Susanne Berger, Zimmerwald, 
 susanne.berger@be.ref.ch, 079 408 90 80 oder
 Frau Winnie Schanz, Tour mit Schanz Reisebüro GmbH, 
 Sulzer Str. 118, D-72218 Wildberg, +49 (0) 7054 92 650 | 
 +49 (0) 176 2289 3640, schanz@tour-mit-schanz.de

©
 A

. R
ou

lie
r 

©
 S

. B
er

ge
r

©
 z

Vg


